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LAKAL entwickelt Rollladen für Wärmedämmverbundsysteme (WDVS) 
 
iWDVS® stellte Neuentwicklung in München und Nürnberg vor 
 
Seit einigen Jahren arbeiten unabhängige Hersteller gemeinsam an integrierten Lösungen 
für Wärmedämmverbundsysteme. Im Rahmen der Messen in München und Nürnberg hat 
das Netzwerk iWDVS nun den ersten Wärmedämmverbundsystem-konformen 
Rollladenkasten mit einem Rolllladen von LAKAL präsentiert. 
 
Mit der neuen Lösung wird der Rollladenkasten direkt in das Wärmedämmverbundsystem 
integriert und vom Fassadenbauer im Zuge der Dämmung montiert. Der selbsttragende 
iWDVS-Rollladen - eine Entwicklung von LAKAL - wird nach den Verputzarbeiten 
eingebaut. Die Rollladenführungsschienen werden mit dem Fensterrahmen verschraubt 
und der Schacht mit einem passenden Rollladendeckel von LAKAL verschlossen. 
 
„Die Herausforderung war, einen selbsttragenden Rollladen zu entwickeln, der mit rund 14 
cm Tiefe auskommt und bei allen Dämmstoffarten eingesetzt werden kann“, erläutert 
Alexander Koch, Leiter des Kundenzentrums bei LAKAL. „Die Lösung, die wir gemeinsam 
mit der emv AG entwickelt haben, ist auf den beiden Fachmessen in München und 
Nürnberg auf eine große und vor allem positive Resonanz beim Fachpublikum gestoßen. 
Die Rückmeldung war unisono: Jetzt haben wir endlich eine optimale Lösung für die 
energetische Sanierung und den Neubau.“ 
 
Der iWDVS-Rollladen wird serienmäßig mit einem Funkmotor bedient. Die Stromzufuhr 
kann ohne großen Aufwand unter der Dämmung bis zu den Fenstern geführt werden. 
Konzipiert ist der Rollladen damit für die energetische Sanierung größerer Gebäude, bei 
der durch das neue Rollladensystem Schwachstellen in der Dämmung verhindert werden 
können. Die Lösung ist dabei sowohl für die Sanierung mit und ohne Fenstertausch 
einsetzbar. Speziell im Holzbau und im herkömmlichen Massivbau mit WDVS bietet das 
System maximale Flexibilität und Sicherheit. 
 
„Die Energiebilanz von Gebäuden wird immer wichtiger“, sagt Geschäftsführer Alfons Ney. 
„Mit unseren Rollladensystemen unterstützen wir seit vielen Jahren die Bauherren in der 
Einsparung von Energie, sei es durch neue wärmedämmende Beschichtungen, intelligente 
Modernisierungsrollladen mit gedämmten Kästen oder nun auch mit der gemeinsamen 
Entwicklung im Rahmen des iWDVS®. Ein Rollladen aus dem Haus LAKAL ist stets mehr 
als eine reine Verschattung der Innenräume.“ 
 
Vielen Dank für die Veröffentlichung. Für weitere Fragen steht Ihnen Thomas Schommer 
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gerne zur Verfügung: 06805/6010251. 
 
Über LAKAL: 
 
Als europäischer Spezialist für Rollladen- und Tortechnik, Sonnen- und Insektenschutz verbindet 
LAKAL deutsche Effizienz mit französischer Kreativität. Mit dem eigenen Fuhrpark beliefert das 
mittelständische Unternehmen Kunden auf den Kernmärkten Frankreich und Deutschland sowie in 
den Benelux-Staaten, Österreich und der Schweiz. 
 
Die 325 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erwirtschaften am Standort in Saarbrücken einen Umsatz von 
über 60 Millionen Euro im Jahr. Dabei setzt das Unternehmen auf die ständige Weiterentwicklung und 
unterstützt Bauherren und Handwerker mit innovativen Produkten. Diese sind gerade im Hinblick auf 
die energetische Sanierung von Gebäuden stark auf dem Markt nachgefragt.  
 
In 90 Jahren hat sich LAKAL vom Handwerks- zum Industriebetrieb entwickelt, der heute Rollladen 
und Toren industriell in jeder Stückzahl herstellt und vertreibt.  
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